
13.11.2023 

 

Votum des Haushaltsausschusses an das StuPa 
 

Beschlossen auf der 2. Sitzung des Haushaltsausschusses vom 09.11.2023 und dessen Fortsetzung am 
13.11.2023. 

 

1. Nachtragshaushalt 2023/24 

Antrag: 

Der HHA empfiehlt den vorgelegten 1. Nachtragshaushalt 2023/24 unter der Prämisse, dass das Konto 
1-565 „Referat NachhalƟgkeit und Mobilität“ nicht wie geplant von 2.300,00€ auf 4.500,00€, sondern 
nur auf 3.500,00€ erhöht wird und dementsprechend das Konto 1-821 „Bildung Rücklagen“ nicht wie 
geplant von 61.044,00€ auf 144.859,13€, sondern auf 145.859,13€ erhöht wird. 

Hinweis: Dieses Jahr liegt das Konto 1-821 „Bildung Rücklagen“ bei ca. 145.000€. Die Überschüsse in den 
vergangenen Haushalten lagen zwischen 126.000€ und 153.000€. Man muss also damit rechnen, dass 
dieses Jahr bis zu 300.000€ nicht ausgegeben werden könnten. Daher sollten sich das StuPa und der AStA 
dringend Gedanken darüber machen, wie dieses Geld im nächsten Haushalt sinnvoll verplant und 
ausgegeben oder Einnahmen gesenkt werden können. 

Außerdem biƩet der Haushaltsausschuss darum, den Haushalt in ZukunŌ übersichtlicher zu gestalten, 
indem die Zwischenergebnisse der Einnahmen und Ausgaben der einzelnen Kapitel und der einzelnen 
Unterkapitel in Kapitel 1 angegeben werden. 

 

Mit 5-0-0 angenommen.   

 

Somit kann der dem HHA am 09.11.2023 vorgelegte Haushalt dem StuPa mit der noch vorzunehmenden 
Änderung bei den Konten 1-565 und 1-821 empfohlen werden. Es liegen keine Sondervoten vor. 


